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Während2020dasplötzlicheUmstel-
len auf Homeoffice und Zoom-
Meetings noch unerwartet war, ist
2021 dieser Modus bereits selbstver-
ständlichgeworden.ErstellteArbeit-
nehmer*innen vor neue Herausfor-
derungen: Vereinsamung, Überfor-
derungundSinnfragen.DiesenThe-
men haben wir uns im letzten Jahr
besonders gewidmet.

Online-Formate haben auch bei uns an Bedeutung gewonnen.Der
Business-SeelsorgerPodcast.Wernachspiritueller Inspirationund
Tipps imUmgangmitStressgesuchthat,kamhieraufseineKosten.
ImHerbst fanddannzumerstenMaldieWorkshop-SerieAchtsam
&Vital statt, bei dem Interessierte onlineTechniken der Achtsam-
keit kennenlernen.

Auch die Seelsorge fand im letzten Jahr mitunter online statt. Bei
FormatenwieTeafor4at4unddenWatercoolerGesprächenwur-
denbesondersArbeitnehmendeangesprochen,dieden informellen
AustauschundzwischenmenschlicheBegegnungenvermissthaben.

WirhabenaberauchwiederVeranstaltungeninPräsenzdurchgeführt.
So fandendieFeierabendgesprächezurBibel imSommer imFrei-
en,auf den Stufen der Peterskirche statt.Unter dem Titel «Was uns
die Stunde geschlagen hat» wurde der Kirchplatz zum öffentlichen
Forum. In den Feierabendgesprächen wurde das Stichwort «Hoff-
nung» wieder in gewohntem Rahmen thematisiert.

Wie immer, wurde im PIWi auch im letzten Jahr viel diskutiert –
aber nicht nur!Die neue SerieSilentium, ein Mittagessen in Stille,
hat fürgestressteBerufstätigeMomentederRuheunddesGenusses
ermöglicht.
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